Ortsjubilaum bleibt Iange in Erinnerung

4,0,28

Link: https://www.suedkurier.de/digitale-zeitung/lesen/epal2468,

» Ganz Schénenbach wirkt
am Wochenende mit

» Viel Interesse an Ausstel-
lung mit historischen Fotos

» Viele Musiken unterhalten
auf der Biihne die Gaste

VON STEFAN HEIMPEL

Furtwangen - Sein 800-jdhriges Be-
stehen feierte Schonenbach. Vor allem
die Ausstellung zog viele Besucher an,
die historischen Bilder sorgten fiir viel
Gesprachsstoff. Der zweite Tag beim
800. Geburtstag von Schénenbach be-
gann mit einem Festgottesdienst in der
Pfarrkirche St. Nikolaus.

Zelebriert wurde der Gottesdienst
von Pfarrer Martin Schiuble gemein-
sam mit dem aus Schonenbach stam-
menden Diakon Adalbert Mayer. Am
Gottesdienst wirkte auch der Gesang-

Gutﬂt.)'esucht ist das Dorffest zum 800jéihrigen Jubildum von Schénenbach auch am Sonn-
tag. Besonders gefragt sind bei dem Sommerwetter natirlich die Schattenpléatze.

Biithne. Zu Gast waren die Stadtkapelle
Furtwangen, der Musikverein Katzen-
steig und der Musikverein Frohsinn
Rohrbach. Dariiber hinaus waren die
Alphornbléser zu héren, und die Tanz-
gruppen des Turnvereins boten etwas
fiir das Auge. Natiirlich waren es zuerst
einmal die Schéonenbacher selbst, die
hier den Geburtstag ihres Dorfes fei-
erten. Erfreut zeigte sich Ortsvorsteher
Ralph Wehrle aber auch iiber die grofse
Zahl von Gésten aus den umliegenden

Orten, vor allem aus Furtwangen selbst.

Insgesamt zog Ralph Wehrle damit
eine positive Bilanz des Jubildumsfes-
tes, das durchweg gelungen sei. Mog-
lich sei dies, da legt er Wert darauf, nur
durch die breite Unterstiitzung aus dem
ganzen Ort.

Nur das gute Miteinander in Scho-
nenbach, wie es auch schon von den
Rednern beim Festakt gelobt wurde,
mit den zahlreichen Helfern, die schon
im Vorfeld und dann an diesem Wo-

Mit verschiedenen
Darbietungen auf
der Biihne, hier die
Stadtkapelle Furt-
wangen, werden

die Festbesucher in
Schénenbach unter-
halten. BILDER: STEFAN
HEIMPEL

Die Ortschronik

,Die Geschichte des Schwarzwaldor-
tes Schénenbach im Bregtal“ lautet
der Titel. Das Buch spannt den riesigen
Bogen von den Zeiten vor der Besied-
lung des Bregtals bis heute. Auf 50
Seiten beschéftigt sich die Chronik zu-
erst einmal mit der Zeit, beginnend bei
der Vorgeschichte his 1815. Weitere
Seiten sind der politischen Gemeinde
Schénenbach bis heute gewidmet. Die
Chronik gibt es bei Morys Hofbuch-
handlung, im ,Weltladen - Buchladen®,
bei der Stadtverwaltung und den Ort-
schaftsraten.

chenende kriftig gearbeitet haben, ma-
chein einem Ortdieser Grofienordnung
eine solche Veranstaltung moglich.

Und so wird dieses Jubildum in Scho-
nenbach bestimmt noch lange in Erin-
nerung bleiben. Nicht zuletzt, so hat-
te Bundestagsabgeordneter Thorsten
Frei bei seinem Grufdwort betont, wer-
de man immer an dieses Jubildum als
etwas Besonderes denken, denn ein Ju-
bildum ,800+1“ werde es sicher nicht
noch einmal geben.
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Gottesdienst wirkte auch der Gesang-

verein Schönenbach mit, der Teile aus

der Schubert-Messe sowie das Ave Ve-

rum von Mozart sang. Pfarrer Martin

Schäuble erinnerte daran, dass von An-

fang an die Kirche den Ort geprägt hat

und bis heute ein Wahrzeichen ist. Den

spitzen Schönenbacher Kirchturm deu-

tete er als einen Fingerzeig, Gott nicht

zu vergessen.

Beim anschließenden Festbetrieb

waren die Organisatoren erneut von der

großen Zahl an Besuchern überrascht.

Direkt nach dem Gottesdienst begann

das Treiben auf dem Festplatz und dau-

erte bis in die späten Abendstunden.

Die Angebote für die jungen Fest-

besucher wie Karussell und Hüpfburg

wurden wieder rege genutzt. Beson-

ders gut kamen auch die Rundfahr-
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Und so wird dieses Jubiläum in Schö-

nenbach bestimmt noch lange in Erin-

nerung bleiben. Nicht zuletzt, so hat-

te Bundestagsabgeordneter Thorsten

Frei bei seinem Grußwort betont, wer-

de man immer an dieses Jubiläum als

etwas Besonderes denken, denn ein Ju-

biläum „800+1“ werde es sicher nicht

noch einmal geben.




